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Betreff: Wie sich bayerische Sparkassen rechtswidrig arm rechnen – 

Abhilfe schaffen!

Sehr geehrte Damen und Herren Landräte und Oberbürgermeister,

zufällig wurde bei der Analyse des Offenlegungsberichts 2016 der Sparkasse

Aschaffenburg entdeckt, wie sich nicht nur die Sparkasse AB sondern -

anhand aufwändiger zusätzlicher Recherchen - auch die übrigen bayerische

(und deutschen) Sparkassen arm rechnen. Bei den Volks- und Raiffeisenbanken

ist es allem Anschein nach nicht anders, was aber kein Trost sein soll.

In Ihrer Eigenschaft als Verwaltungsratsvorsitzende Ihrer Sparkasse sind Sie

für die strategische Ausrichtung zuständig. Sie müssen daher veranlassen,

fehlerhafte Berichte richtig zu stellen und zu publizieren. Strategie anhand

einer falschen Datenbasis ist nicht möglich.

Sie erhalten als Nachweis für diesen - zugegeben massiven - Vorwurf

folgende Unterlagen:

1. Anschreiben: Hier wird die fehlerhafte Berichterstattung beschrieben mit

den daraus zu ziehenden Konsequenzen

2. Anlage 1: Sie enthält als Beispiel die fehlerhafte Seite aus dem

Offenlegungsbericht 2016 der Sparkasse Aschaffenburg. Die übrigen 64

bayerischen Sparkassen haben den gleichen Fehler

3. Anlage 2: Hier sind alle bayerischen Sparkassen aufgeführt mit der

Darstellung wie in Anlage 1 und auf der rechten Spalte die richtige

Berechnung (grün markiert). Die bayerischen Sparkassen sind in folgender

Reihenfolge alphabetisch angeordnet: Unterfranken (hier als erstes die

Sparkasse Aschaffenburg mit den Offenlegungsberichten 2016 und 2017),

Oberfranken, Mittelfranken, Oberpfalz, Niederbayern, Oberbayern, Schwaben.

Anschließend sehen Sie aus 14 Bundesländern jeweils eine Sparkasse (beachten

Sie wegen der Gewinnausschüttung die Sparkasse Potsdam in Brandenburg!), als

letztes Blatt sehen Sie die Volksbank Frankfurt. 

Die Daten stammen - soweit auf der Homepage der Sparkasse enthalten - aus

den Offenlegungsberichten 2017. 14 Sparkassen haben rechtswidrig gehandelt

und nicht innerhalb eines Monats die Jahresbilanz und den

Offenlegungsbericht veröffentlicht. Spätestens Ende August hätten alle

Berichte veröffentlicht werden müssen.      
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In diesen Fällen wurde der Offenlegungsbericht 2016 herangezogen.

In der Berechnung zur Höhe der maximalen Gewinnausschüttung (gelb markiert)

ist auch die Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken enthalten. Diese

Zurechnung erfolgt wegen des Beschlusses des Finanzministeriums in NRW zu §

340g Handelsgesetzbuch im Düsseldorfer Streit. Dagegen war von der

Düsseldorfer Stadtsparkasse Klage beim VG Düsseldorf eingelegt worden, auf

Druck von oben wurde diese Klage aber wieder zurück genommen. Man wollte

kein Gerichtsurteil! 

4. Anlage 3: Gutachten von Professor Dr. Eilenberger. Zum Themenkomplex hat

der em. Ordinarius für Allgemeine Bankbetriebswirtschaftslehre,

Bankbetriebslehre und Betriebliche Finanzwirtschaft ein ausführliches

Gutachten verfasst. 

Die Ergebnisse kurz zusammengefasst:


Die bayerischen Sparkassen halten sich nicht an Recht und Gesetz,

insbesondere europäisches Recht und deutsches Recht werden verletzt. Die

deutsche Sprache wird missbraucht. 


Das aus der Falsch-Berechnung resultierende Eigenkapital ist

niedriger als in Wirklichkeit. Damit werden Gelüste der Träger von

Sparkassen nach Gewinnausschüttung beseitigt. Opfer sind also die Bürger. 


Beschwerden haben nichts geholfen. Die Aufsichtsorgane stehen

geschlossen hinter den Sparkassen. 


Deshalb werden Sie in Ihr er Eigenschaft als

Verwaltungsratsvorsitzender informiert mit der Bitte um hier Abhilfe zu

schaffen.

Bei Fragen kontaktieren Sie mich bitte.

Herzliche  Grüße an Sie alle 
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